
 

 
30. Musikfest Altmark: „Jubiläumskonzert - Sand und Klang“ am 
01.11.2025 ab 17:00 Uhr 
mit der Sandmalerin Natalia Moro 
in Tangermünde, Grete-Minde-Saal, Grete-Minde-Straße 1  
Eintritt: 15,00 € 
Veranstalter: Landkreis Stendal 
 

 

Unter dem Titel „Sand und Klang – 30 Jahre Musikfest in der Altmark“ 
Jubiläumskonzert mit Natalia Moro am 1. November in Tangermünde. 
 
„Musik für alle, überall in der Altmark“ – so lautet die Erfolgsformel für das Musikfest 
Altmark. Zum 30. Mal findet dieses bis zum 5. November an den unterschiedlichsten 
Orten der Region statt. Für das Jubiläumskonzert am Samstag, 1. November, im 
Grete-Minde-Saal in Tangermünde haben sich die Organisatoren etwas 
Außergewöhnliches einfallen lassen: Sandmalerin Natalia Moro wird exklusiv Sagen 
der Altmark aus Sand mit musikalischer Untermalung erlebbar machen. Dazu gibt es 
eine Hommage an das Musikfest Altmark selbst. Los geht es um 17 Uhr (Einlass 16 
Uhr). Karten gibt es zum Preis von 15 Euro dienstags bis sonntags in der Zeit von 13 
bis 17 Uhr in der Tangermünder Salzkirche oder können telefonisch unter 039322 
45494 reserviert werden. 
 
„Auf die Erfolgsgeschichte des Musikfestes Altmark, die im ehemaligen Landkreis 
Osterburg begann, sind wir stolz“, unterstreicht Patrick Puhlmann. „Die 
beeindruckende Kreativität und außergewöhnliche Spielfreude der Künstler schafft 
immer wieder eine Atmosphäre voller Inspiration, Freude und Gemeinschaft“, freut 
sich der Stendaler Landrat.  
 
Genau das erwartet die Besucher zum diesjährigen Festkonzert. Denn im ersten Part 
wird Sandmalerin Moro exklusiv für das 30. Musikfest Altmark Sagen der Altmark aus 
dem vergänglichen, aber zugleich unzerstörbaren Material Sand neu erschaffen. Mit 
einem kleinen Orchester musikalisch live begleitet, erleben die Besucher das 
einzigartige Kulturgut dieser Region visuell auf eine neue Weise. Das Zuschauen bei 
der Entstehung und dem Löschen dieser Bilder wird bei dem Publikum einen 
unnachahmlichen Sog entfalten. Gäste können in die Geschichte der Grete Minde, 
einer Tochter der überregional bekannten Kaiser- und Hansestadt Tangermünde, 
eintauchen. Sie wandeln auf den Spuren des Frau Harke-Sagenpfades und lassen 
sich von der Spinnerin im Monde verzaubern. Auch kann mit der klugen Nonne vom 
Kloster Arendsee und ihren Schützlingen mitgefiebert werden. 
 
Im zweiten Part wird das Musikfest Altmark, das sich durch seine großartige Vielfalt 
an Genre auszeichnet, selbst gefeiert. Mit einer Hommage wird Natalia Moro 
gemeinsam mit ihrem kleinen Orchester musikalische Höhepunkte aufgreifen, die 
diese Veranstaltungsreihe in den letzten 30 Jahren erleben durfte. Denn dieses Fest 
bietet immer wieder eine wunderbare Gelegenheit, neue Klänge und Talente 
kennenzulernen. Mit seinem breiten Spektrum an Genres von Swing, Chanson, Jazz, 
Pop über Klassik bis hin zu Irish Folk und Liedermacher-Kunst ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. 
 
Musikalisch begleitet wird Moro von Julia Vaisberg am Klavier, Volker Mertens mit 
Gesang und an der E-Orgel, Naomi Binder an der Violine und Ulrich Thevißen am 



 

Horn. Für das leibliche Wohl sorgt der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Tangermünde. 
 
Vom 9. August bis 5. November 2025 bringt das Musikfest Altmark zum 30. Mal 
Kultur an besondere Orte: Kirchen, Klöster, Schlösser und Kulturdenkmäler zwischen 
Elbe, Havel und Drömling werden zur Bühne. Das vollständige Jubiläumsprogramm 
ist online unter www.musikfest-altmark.de einzusehen. Das Musikfest Altmark wird 
vom Landkreis Stendal und dem Altmarkkreis Salzwedel getragen. Es wird ideell und 
finanziell durch das Land Sachsen-Anhalt, die Kreissparkasse Stendal sowie die 
Sparkasse Altmark West unterstützt. 
  

http://www.musikfest-altmark.de/

